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Ich bekomme viele

Anfragen, kann
schwer Neln sagen,
vor allem wenn es

um den guten
Zweck geht. Aber

lvenn ich nur mehr
Benefizkonzerle

spiele, brauche ich
bald eines für mich

selber.
Markus Schirmer,

gefragter Pianist, leidet
vielleicht daran, zu wenig

Zeit zu haben, nicht aber an

Humorlosigkeit
tp
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Von Bettina Oberrainer

ad ist ihm nicht. Der Viel-
gefragte tourt von den
USA bis Asien durch die

Konzerthäuser dieser Welt, lei-
tet internationale Musikfesti-
vals, hat die nächsten Meister-
kurse in Italien im Blick, berei-
tet ,,Arsonore" im Schloss Eg-
genberg vor. Kommenden Frei-
tag, 27. April, nimmt sich Aus-
nahmepianist Markus S chirmer
Zeit, einen Abend zugunsten
von manoj-Solidaritätsprojek-
ten zu spendieren. Der charis-
matische Liebhaber von Ausge-
fallenem gastiert mit internatio-
nalen Preisträgern seiner Meis-
tertrriasse an der Kunstuni Graz
in Judenburg. lJnd r,i,ill sich bei
diesem Klavicrkonzeri seibcr
,,zurücknehmen", eröffnet
,,nur" mit Maja Gombac und
vier,,Ungarischen Tänzetrr" von

Klavierabend

Freitag, 27. April, Veran-
staltungszentrum Juden-
burg, 19.30 Uhr.

Karten: Bürgerservice Ju-
denburg, Fohnsdorf, Pöls,
Kulturämter Knittelfeld,
Spielberg, Zeltweg.

lohannes Brahms vierhändig.
,,Ich bin sehr stolz auf meine
Studenten, das Konzert ist auch
eine gute Möglichkeit, den jun-
gen Leuten einen Auftritt zu
bieten", so Schirmer. Einen
.,showcase mit meinen Schütz-
lingen" nennt er den Abend.

Fünf Damen und ein Herr sit-
zen aL den Tästen, sie interpre-
tieren Kompositionen von Fre-
deric Chopin, Robert Schu-
mann, Gabriei Faur6 und eben
Brahms - etwä seine Sonate Nr.
2 in fis-Moll. Philipp Scheucher

Markus
Schirmer
mit Maja
Gombac:
Die junge
Pianistin
inter-
pretieft
Werkevon
Brahms
und spielt
mit Schir-
mervier-
händig
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spielt Beethoven: Klaviersonate
Nr. 23 in f-Moll, Opus 5Z hoch-
gradig expressiv. Die Appassio-
nata. Scheucher spielte bereits
in Konzertsälen, deren Podien
zu den bedeutendsten in Euro-
pa zfilen.

Warum manoj? Nicht zuletzt
wegen der Verbundenheit mit
der gebürtigen Pölser Pianistin
wie Hochbegabten-Begleiterin
Maria Zgubic und mit Nora Sip-
pel Kindermann vom Solidari-
tätsprojekt. Schirmer:,,Gewiss
bekomme ich viele Anfragen
und kann schwer Nein sagen,
vor allem bei Benefizgeschich-
ten. Ich versuche, mit Augen-
maß zu wählen,"

Der R.einerlös des Abends in
ludenburg - alle Künstler ver-
zichten auf eine Gage - fließt
etwa in das aktuelle Frauenpro-
jekt im Kongo oder in ein Wai.
senhaus in Syrien.

Ein,,Showcase" für
den guten Zweck
Ausnahmepianist Markus Schirmer spendiert am 27. April
mit Schülern seiner Meisterklasse einen Klavierabend in
Judenburg zugunsten des Solidaritätsprojektes manoj.


